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zu engagierten Bürgern!

zu einer transparenten und  
dienstleistungsorientierten 
Verwaltung!

zu einer vorausschauenden und 
verantwortungsbewussten 
Finanzpolitik!

zur Kulturstadt und zum 
Sportstandort mit Zukunft!     

zu einer engen Verzahnung  
von städtischer Sozialpolitik  
und Vereinsleben!

zu einer lebenswerten Stadt!
 
zu einer Wirtschaftsmetropole 
und zum Wissenschaftsstandort 
Dresden!
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MONIKA RETTICH

Ihre parteiunabhängige 

Kandidatin für den Stadtrat

Wer sind wir?
Seit 1990 sind die Wählervereinigungen Freie Bürger  
und BürgerBündnis (damals noch Volkssolidarität) im 
Dresdner Stadtrat vertreten.
Nach der Stadtratswahl 2009 bildeten Freie Bürger und 
BürgerBündnis eine gemeinsame Fraktion mit vier Stadt-
räten. Seitdem ist eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
der Fraktionsmitglieder, Ortsbeiräte und Wählervereini-
gungen bestimmendes Arbeitsprinzip.
Der gemeinsame Weg gipfelte im März 2013 im 
Zusammenschluss der beiden Vereine zum 
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. 
Die Fraktion nennt sich „Fraktion Bündnis Freie Bürger“.

Was wollen wir?
Wir sind der Meinung, dass sich Kommunalpolitik nicht 
parteipolitischen Ideologien unterordnen darf. 
Wir bemühen uns um Sachpolitik im Interesse der 
Dresdner Bürger. Wir bieten den Wählern eine Alternative 
zu den Parteien. Nur wer unabhängig ist, kann frei im 
Interesse der Stadt entscheiden.

Was haben wir erreicht?
–  Neubau von Staatsoperette und TJG im Kraftwerk Mitte
–  Einführung des Sozialtickets
–  Fortführung des Mobilen Begleitdienstes der DVB AG
–  Preis Familienfreundlichstes Unternehmen
–  Berücksichtigung von Elektro-Carsharing bei jedem 

Bauvorhaben
–  Verhinderung einer Umweltzone durch zahlreiche 

kreative Einwendungen zum Luftreinhalteplan
–  Einführung des Online Kinder- und Jugendstadtplans
–  Erhalt des Pavillons der Gesellschaft Historischer 

Neumarkt Dresden
–  Weihnachtsmarkt auf dem Dresdner Neumarkt
–  Würdigung der Dresdner Partnerstädte

www.buendnisfreiebuerger.de/jaa-fuer-dresden
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Name:  Monika Rettich

Geburtsort: Rostock

Geburtsdatum: 13. Juni 1952 

Beruf:  Zahnarzthelferin

Derzeit tätig als:  
Leiterin „Auslieferung Essen auf Rädern“ bei der 
Volkssolidarität Service GmbH Dresden
 
Familienstand: 
Verheiratet, Patch-Work-Familie, 7 Kinder, 12 Enkelkinder 
 
Seit wann in Dresden:  
Seit 23 Jahren fester Wohnsitz in Dresden

Politische Funktionen:
Parteilos, seit 2009 Mitglied im Ortsbeirat Cotta

Mitglied:
–  Runder Tisch Verkehrsentwicklungsplan 2025plus

–  Aktionsbündnis „Schüler- und Sozialticket“

–  Fachplanungsgremium Senioren- und Altenhilfe

–  Steuerungsgruppe „PflegeNetz“ Dresden

–  Engagiert als Mitglied in der AG Sportentwicklungs-
konzept und der AG Schulnetzplanung

–  Dresdner Sportclub 1898 e. V.

–  Volkssolidarität Dresden e. V.

–  Mitwirkung am Verfahren zur Umsetzung  
Teilfachplan für die Leistungsbereiche  
„Kinder-, Jugend- und Familienarbeit“ und  
„Andere Aufgaben/Jugendgerichtshilfe“. 

Meine Themen und Ziele
–  Erhalt und Ausbau von Kitas und Schulen, wobei neben 

dem Neubauprogramm auch auf Sanierung zu achten 
ist. Ausstattung mit ausreichendem Fachpersonal ist 
zwingend notwendig und erforderlich.  
Verbesserung der Arbeitsbedingungen in Kitas.

–  Prioritätensetzung in der Jugendhilfe. Frühe Förderung 
und Stärkung von  sozial benachteiligten Familien!

–  Teilhabe aller Kinder an Bildung und Erziehung in Kita, 
Hort und Schulen – Schulsozialarbeit muss erhalten 
und ausgebaut werden. 

–  Für die Förderung von Einrichtungen außerhalb der 
städtisch geförderten Begegnungsstätten –  
ich möchte die Arbeit des Nachbarschaftshilfevereins, 
und der sozialen Wohlfahrtsverbände, wie z. B. die 
Volkssolidarität Dresden oder den Arbeiter-Samariter-
Bund Dresden aktiv unterstützen.

–  Für die Organisation dauerhafter Angebote für 
Jugendliche vor und nach der Schule!

–  Ich kämpfe aktiv für die Fortsetzung des 
Quartiermanagement in Gorbitz!

–  Schaffung zeitgemäßer Rahmenbedingungen 
im Breiten- und Leistungssport sowie eine 
Gleichberechtigung in der Förderung von 
Sportvereinen.

–  Intensivere Unterstützung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit ist für mich ganz wichtig!

–  Errichtung von zusätzlichen Beratungsstellen für 
Senioren und Bedürftige.  
Einsatz von mehr Sozialarbeitern!

–  Für die Beibehaltung des Sozialtickets als 
„Minimalteilhabe“ von sozial benachteiligten 
Menschen!

Warum kandidiere ich für den Stadtrat?
Ich möchte einen Beitrag zu einer nachhaltigen Bürger-
politik leisten. Die Belange der Bürger in der Stadt Dres-
den müssen größere Beachtung finden. Die Erfahrungen 
und Kenntnisse und meine soziale Kompetenz möchte 
ich einbringen, um die Herausforderungen, denen sich 
die Stadt Dresden in den nächsten Jahren stellen muss, 
zukunftsorientiert mit zu gestalten.   

Wenn Sie mich nicht wählen wollen,  
hier sind gute Alternativen:

Ingrid Schnuppe
66 Jahre
Finanzkauffrau a.D.

Angelika Schitto
56 Jahre
Heimleiterin Gorbitz,
Volkssolidarität Dresden

Carola Spranger
50 Jahre 
Kundenbetreuerin

Heike Böttrich
29 Jahre, verheiratet
1 Tochter, Fachangestellte
für Bürokommunikation

Ich bin für Sie erreichbar über:
E-Mail: mgrettich@t-online.de    
Funktelefon: 0171/8 12 78 94


